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Sensorkupplung mit Funkübertragung vereinfacht den Einbau
Die von JOST entwickelte und seit Jahren bewährte Sensorkupplung ist die si-
chere Lösung mit Fernanzeige im Fahrerhaus. Sie sorgt zuverlässig für einen 
korrekten und vollständigen Aufsattelvorgang und hilft dem Fahrer, Fehlkupp-
lungen zu vermeiden. Drei Sensoren überwachen den Kupplungsvorgang.  Der 
erste misst die korrekte Aufsattelhöhe und schaltet das System beim Aufsatteln 
ein. Zwei weitere Sensoren überwachen die Position des Königszapfens und den 
Verschlusszustand. Die Anzeige im Fahrerhaus erfolgt sowohl optisch als auch 
akustisch.
Als neue Lösung bietet JOST diese Sensorkupplung optional nun mit einer Funk-
übertragung der Signale ins Fahrerhaus an. Die Leitungsverlegung zwischen Sat-
telkupplung und Fernanzeige kann somit entfallen. Sowohl der Ab-Werk-Einbau als 
auch die Nachrüstung an vorhandene Fahrzeuge wird mit der Funklösung erheb-
lich vereinfacht. Die Fernanzeige wird im Armaturenbrett installiert und passt sich 
somit gut ins Design des Fahrzeuges ein. Die Funkübertragung der neuen Sensor-
kupplung bietet elektromagnetische Verträglichkeit nach höchstem Standard

JSK 42MK 140 für niedrige Aufsattelhöhen
Mit der JSK 42MK 140 hat JOST eine neue Sattelkupplung für das wachsende 
Segment der Lowliner-Zugmaschinen entwickelt. Diese für den Volumentransport 
ausgelegten Fahrzeuge benötigen eine Sattelkupplung mit besonders niedriger 
Bauhöhe, welche die gleiche Robustheit und Stabilität, aber auch die gleiche Be-
dienungs- und Wartungsfreundlichkeit wie die Standard-Kupplungen bieten sollen. 
Die JSK 42MK 140 verfügt über eine besonders niedrige Bauhöhe von 140 Milli-
meter. Besonderen Wert legten die Entwickler auf ein niedriges Eigengewicht  der 
Kupplung. So bringt die JSK 42MK 140 mit unter 160 kg rund 33 Kilogramm weni-
ger als bisherige, niedrig bauende Kupplungen auf die Waage. Eine neue Lagerung 
sorgt zudem für geringeres Seitenspiel. 
Gerade bei geringen Bauhöhen ist die Kontrolle der korrekten Verriegelung für den 
Fahrer nur schwer möglich. Um einen weiteren Beitrag für mehr Sicherheit bei 
Sattelkupplungen zu bieten, rüstet JOST die neue JSK 42MK 140 serienmäßig mit 
der optischen Verriegelungskontrolle Flashtronic aus. Ein Sensor am Zuggriff der 
Sattelkupplung überprüft dabei, ob der Verschluss komplett geschlossen ist. Ein 
LED-Blinklicht am Plattenrand zeigt dem Fahrer den Verschlusszustand durch re-
gelmäßiges Aufleuchten zuverlässig an. Die Flashtronic ist mit einer Batterie aus-
gestattet, die den Betrieb über mehrere Jahre sicherstellt. Alle Teile sind wasser-
dicht und verschmutzungssicher vergossen. Ebenso wie die Standard-Kupplungen 
lässt sich auch die neue JSK 42MK 140 als Sensor-Kupplungs-System SKS mit 3 
Sensoren und pneumatischer Fernbedienung ausrüsten.



JOST-Werke GmbH, Siemensstraße 2, D-63263 Neu-Isenburg, Phone +49 (0) 61 02 2 95-0, Fax +49 (0) 61 02 2 95-2 98, jost-sales@jost-werke.de, www.jost-world.com

Seite 10 von 18

JOST bietet die Sattelkupplung für geringe Bauhöhen auch in einer wartungsar-
men Version mit Kunststoff-Einlage in der Gleitplatte an. Für diese Ausführung ist 
auch die automatische Schmierung LubeTronic erhältlich. Dabei sorgt eine in der 
Sattelkupplung angebrachte Schmiereinheit mit Vorratspatrone, eigener Batterie-
versorgung und Antrieb für eine zuverlässige und gleichmäßige Schmierung des 
Verschlusshakens.

Nie mehr von Hand schmieren dank LubeTronic-5Point
Als Neuheit stellt JOST auf der IAA eine völlig autarke Schmieranlage für Stan-
dard-Sattelkupplungen der Baureihe JSK 42 vor, die nicht nur den Verschluss-
haken, sondern auch die Sattelkupplungsplatte mit Fett versorgt – die LubeTro-
nic-5Point. Ausgestattet mit einem elektrisch angetriebenen und elektronisch 
gesteuerten 5-Kanal-Pumpensystem sowie mit einem entsprechend dimensi-
onierten Vorratsbehälter stellt die LubeTronic-5point eine leistungsfähige und 
anwendungsoptimierte Schmieranlage dar. Für dieses Produkt besteht weder 
zusätzlicher Bedarf an Einbauplatz noch zusätzlicher Installationsaufwand. Die 
elektronische Regelung dosiert die abgegebene Fettmenge exakt in regelmäßigen 
Abständen. Die Dosierung ist für zwei Einsatzarten einstellbar. Bei nur gelegent-
lichem Umsatteln und im Fernverkehr genügt eine niedrigere Fettspende-Dosis. 
Eine höhere Fettmenge kann für Baustelleneinsätze oder häufiges Umsatteln 
vorgewählt werden. Sollte gelegentlich zusätzlich Fett erforderlich sein, kann der 
Fahrer oder Werkstattmitarbeiter manuell eine Fettspende auslösen. Der Fettvor-
rat in der Schmierpatrone an der Sattelkupplung reicht für rund 12 Monate. Die 
Nachfüllung erfolgt einfach über einen Schmiernippel. Eine LED-Anzeige signali-
siert jederzeit leicht ablesbar den Füllstand des Fettvorrates.
Die elektronisch geregelte  Dosierung stellt sicher, dass immer ausreichend aber 
nicht zu viel Fett auf der Sattelplatte und dem Verschlusshaken sind. Das spart 
Fett  und schont die Umwelt. Die LubeTronic-5Point ist ein weiterer Beitrag von 
JOST für mehr Sicherheit und Komfort bei Sattelkupplungen.

JSK 26 als eigenständige Lösungen für Transporter
Für den stark wachsenden Bereich der Transporter und leichten Lkw hat JOST 
ebenfalls eigenständige Lösungen für die Anbindung von Anhängern und Sattel
aufliegern entwickelt. So bietet sich die neue Sattelkupplung JSK 26 als die Lösung 
für den Umbau von Transportern zu Sattelzugmaschinen mit cityfähigen Minisatteln 
an. Die besonders leichte Blech-Sattelkupplung JSK 26 eignet sich für den Einsatz 
auf Zugfahrzeugen mit einer zulässigen Sattellast von bis zu 6,0 Tonnen und bietet 
die gleiche komfortable und sichere Bedienung wie sie Fahrer und Fahrzeughalter 
von allen JOST Sattelkupplungen gewöhnt sind. Sie verfügt über eine automa-
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tische Verschlusssicherung und einen langen Handhebel. Der Zuggriff ist vorne 
und somit außerhalb des Kotflügelbereiches angeordnet. Da die JSK 26 auch für 
zwangsgelenkte Auflieger zugelassen ist, können die Minisattel nun sogar mit 
Lenkachse ausgestattet werden, was einen noch wendigeren Einsatz im Verteiler-
verkehr ermöglicht. Für diese Anwendung – insbesondere auch in Kombination mit 
der JSK 26 – hat die zur JOST World gehörende Produktmarke TRIDEC ein spezi-
fisch verkleinertes Zwankslenkungssystem im Verkaufsprogramm, das TD Light.

Schwerlast-Sattelkupplung JSK 38C jetzt in drei Bauhöhen verfügbar
Die Schwerlast-Sattelkupplung JSK 38C ist sowohl für die Aufnahme von 2“- wie 
auch von 3,5“-Königszapfen geeignet. Dank der modularen Bauweise lässt sich 
die Kupplung auch nachträglich von 2“ auf 3,5“ umbauen und umgekehrt. In der 
Ausführung für Königszapfen mit Durchmesser 2“ ist die JSK 38C bereits für be-
sonders hohe Sattellasten bis zu 28 Tonnen zugelassen. Bei Einsatz mit 3,5“-Kö-
nigszapfen sind sogar Sattellasten bis zu 36 Tonnen möglich.
Erstmals bietet JOST die Schwerlast-Sattelkupplung JSK 38C nun in einer dritten 
Bauhöhe an. Neben den Bauhöhen 250 Millimeter  und 190 Millimeter, die jeweils 
auf einer Montageplatte am Fahrzeug installiert werden, liefert JOST jetzt eine 
Variante mit 176 Millimeter Bauhöhe als Montageeinheit. 

Universelle Verschiebeeinrichtung Pro Tech Slider 
Mit Verschiebeeinrichtungen, sogenannten Slidern, können Sattelkupplungen  
auf dem Fahrzeugrahmen einfach und schnell versetzt und so die Position der  
Sattelkupplung an unterschiedliche Trailer angepasst werden. Slider finden vor 
allem in Großbritannien und in außereuropäischen Märkten Verwendung. Die  
Neuentwicklung Pro Tech Slider für Standard-Sattelkupplungen bietet nunmehr  
einen enormen Gewichtsvorteil von bis zu 55 Kilogramm gegenüber herkömmli-
chen Slidern. Zudem ist der Pro Tech Slider dank einer selbstsperrenden Mecha-
nik besonders sicher. Die Blockierstücke können sich unter keinen Umständen 
selbst aus ihrer Position lösen, was ein versehentliches Verschieben zuverlässig 
verhindert. Zudem wird das Profil der Verschiebeschienen nunmehr von beiden 
Seiten umfasst, was die Sicherheit und Stabilität zusätzlich erhöht. Die Verschie-
beeinrichtungen Pro Tech Slider ist sowohl in einer seitlich direkt am Rahmen 
verschraubten „Direct Mount“-Version, als auch in einer vertikal verschraubten 
klassischen „Outboard“-Version. Ergänzend dazu werden Varianten für besondere 
Anwendungen angeboten. Ein Beispiel ist die Ausführung mit Montageplatte,  
die ein komfortables Ändern der Aufbauhöhe ermöglicht oder der 2-Position-  
Slider, der jeweils nur in seinen Endlagen arretierbar ist und besonders für Kühl-
transporter geeignet ist.
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Containertechnik von JOST: 
Neue praxisgerechte Verriegelungen

Auch bei der Containertechnik geht JOST mit Produktpremieren an den 
Start. So haben die Ingenieure einen neuen multifunktionalen Frontquerträ-
ger für Containerchassis mit Frontauszug sowie eine neue höhenverstellbare 
Containerverriegelung entwickelt.

Der multifunktionale Frontquerträger QT FB2004V ist universal einsetzbar, er eignet 
sich sowohl für den Einsatz mit 45’ und 40‘ Tunnel- wie auch für 40’ und 20’Stan-
dardcontainern. Damit ist JOST derzeit der einzige Anbieter eines universellen, 
herstellerunabhängigen Frontquerträgers, der im Einklang mit Richtlinie 96/56/EG 
(Fahrzeuglängen) steht. Der QT FB2004V ist nicht nur besonders leicht, er bietet 
gegenüber einem Winglock-Träger zudem den Vorteil, dass er alle Funktionen seri-
enmäßig in sich vereint. Zusätzliche Anbauteile sind nicht notwendig. Alle Bauteile 
sind im Träger untergebracht, auf abnehmbare, lose Teile hat JOST bei der Konstruk-
tion bewusst verzichtet um Leerlagerungen am Fahrzeug zu vermeiden.

Höhenverstellbare Containerverriegelung HV 120V
Eine weitere Neuheit betrifft die höhenverstellbare Containerverriegelung HV 120V. 
Diese neuartige Verriegelung wurde für den Einbau an Gooseneck-Chassis entwi-
ckelt. Sie ist nicht nur um rund 20 Kilogramm leichter als herkömmliche höhenver-
stellbare Verriegelungen. Sie ist auch erstmals so ausgelegt, dass sie für drei Bauhö-
hen einstellbar ist und damit für alle in der Praxis vorkommenden Fälle ohne weitere 
Anbauteile geeignet ist. Durch die universelle Einsatzmöglichkeit mit 120 Millimeter 
Höhe, auf 0 Millimeter oder unter Rahmenniveau abgesenkt, lässt sich die HV 120V 
sowohl in der mittleren wie auch in der hinteren Position einbauen. Auch gibt es 
keine unterschiedlichen Varianten für die Anbringung an der rechten oder linken 
Seite mehr. Die HV 120V ist eine sehr kompakte Lösung, die dem Fahrzeugbauer 
eine größere Flexibilität in der Konstruktion wie auch in der Produktion gewährt. 
Das gegossene Anschweißteil ist unbehandelt und kann unabhängig von der Ver-
riegelungseinheit verbaut und mit dem Fahrzeugrahmen beschichtet werden. Die 
übrigen Montagebauteile sind einbaufertig galvanisch verzinkt oder feuerverzinkt. 
Ein federbelasteter Handgriff sorgt beim Umstecken für einfaches und sicheres 
Handling. Dank dreifacher Sicherung mit Absteckbolzen, Sicherungsfalle und Siche-
rungsseil kann sich die Verriegelung nicht versehentlich aus ihrer Position lösen. Die 
Verriegelungseinheit lässt sich in der oberen Position mit dem Gehäuse verspannen. 
Spiel und Verschleiß werden dadurch auf ein Minimum reduziert.



JOST-Werke GmbH, Siemensstraße 2, D-63263 Neu-Isenburg, Phone +49 (0) 61 02 2 95-0, Fax +49 (0) 61 02 2 95-2 98, jost-sales@jost-werke.de, www.jost-world.com

Seite 13 von 18

Anhängekupplungen von ROCKINGER: 
Mehr Sicherheit, weniger Wartung

ROCKINGER bietet Nutzfahrzeugbetreibern ein breites Spektrum an Anhän-
gekupplungen für unterschiedliche Anbaupositionen und für jeden Einsatz-
zweck. Neben der neuen Standardkupplung RO50 und der RO50E zeigt 
ROCKINGER auch die neue, autarke Schmieranlage LubeTronic AK.

Die Traditionsmarke ROCKINGER präsentiert sich mit einer Vielzahl von Neuerun-
gen und Weiterentwicklungen auf dem JOST-Stand in Halle 26. Dabei steht neben 
der verbesserten Wartungsfreundlichkeit auch die erhöhte Sicherheit durch leich-
tere Handhabung und die Möglichkeit zur Verwendung von Sensorsystemen im 
Mittelpunkt.

Perfekte Schmierung für alle Anhängekupplungen: LubeTronic AK
Mit der LubeTronic AK stellt ROCKINGER ein neues Schmiersystem für Anhänge-
kupplungen vor, das den Wartungsbedarf auf ein absolutes Minimum reduziert. 
Dank einer eingebauten Batterie und einer auswechselbaren Schmierpatrone ist 
die LubeTronic AK völlig autark. Sie benötigt weder eine Stromversorgung vom 
Fahrzeug noch sonstige Anschlüsse. Sie ist damit ideal auch für die Nachrüstung 
geeignet. Batterie und Schmierpatrone versorgen die Anhängekupplung bis zu  
18 Monate lang in regelmäßigen Abständen und mit konstant gleicher Menge mit 
einem biologisch abbaubaren Spezialöl, welches auf das vorhandene Schmierfett 
in der Kupplung abgestimmt ist und dieses ergänzt. Das Schmiermittel ist für alle 
Temperaturbereiche von -30° bis +60° getestet. 
Die LubeTronic AK1 ist sowohl für Kupplungen mit 50 Millimeter Zugösen wie 
auch für  40 Millimeter Zugösen erhältlich. Zudem kann das neue Schmiersystem 
je nach Bauart der Kupplung eine oder zwei Schmierstellen versorgen. Die  
LubeTronic AK2 ist für Kupplungen der Baureihe 57 Millimeter geeignet und  
verfügt über zwei Schmierstellen.

Bessere Handhabung, weniger Verschleiß: RO50 und RO50E
Neu zur IAA präsentiert ROCKINGER das Nachfolgemodell der bewährten Stan-
dard-Anhängekupplung der Baureihe RO500. Die RO50 vereint alle Vorteile 
des Vorgängers, ist aber dank eines einteiligen Handhebels nun noch einfacher  
zu bedienen. Auch die Baureihe RO700 wird abgelöst. Als Nachfolger präsen-
tiert ROCKINGER auf der IAA die RO50E. Diese verfügt über die bewährte 
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ROCKINGER Lösehebeltechnik. Diese löst den Bolzen erst aus, wenn die Zugöse 
in der richtigen Position ist. Vorteil: weniger Fehlkuppelvorgänge, mehr Sicherheit 
und mehr Komfort  beim Ein- und Auskuppeln. 
Beide neuen Kupplungen verfügen nunmehr über einen drehbaren Bolzen, was 
zu einer gleichmäßigeren Abnutzung und dadurch insgesamt zu einem geringeren 
Verschleiß führt. Die RO50 wie auch die RO50E sind für Stützlasten bis  
2500 kg zugelassen. Mit einem gegenüber dem Vorgängermodell deutlich gestei-
gerten D-Wert bis 285 kN und einem V-Wert bis 90 kN sind sie auch für schwere 
Gliederzugkombinationen geeignet. Auch sind beide neuen Kupplungen heute 
schon für die Zukunft gerüstet, denn sie sind für den serienmäßigen Einbau mo-
dernster Sensortechnik vorbereitet, wie etwa der Verriegelungsüberwachung oder 
der von ROCKINGER entwickelten Schwenkwinkel-Warnanzeige mit Display im 
Fahrerhaus. Diese bietet zuverlässigen Schutz vor Rangier-Schäden an Kupplung, 
Deichsel und Fahrzeugheck. Darüber hinaus lassen sich die RO50 und RO50E 
mit den Fernbedienungen der neuesten Generation einfach aus- oder nachrüsten.
Um die Montage am Fahrzeug zu erleichtern, sind die neuen Kupplungen mit 
einem neu entwickelten Sicherungssystem für die zentrale Verschraubung aus-
gestattet. Dabei kommt statt der bisher eingesetzten Kronenmutter mit Splint 
eine Sicherungsschraube zum Einsatz, die bei vorgeschriebenem Anzugsmoment 
leicht und passgenau einzusetzen ist. Zudem hat ROCKINGER in der neuesten 
Generation seiner Anhängekupplungen das Baukastensystem optimiert und da-
durch für noch einfachere Reparatur und bessere Verfügbarkeit von Ersatzteilen 
gesorgt.

Mehr Sicherheit auch für Flurförderzeuge: RO244
Auch im Segment der kompakten Anhängekupplungen hat ROCKINGER Neues zu 
bieten. So wurde die hunderttausendfach bewährte Kupplung für Flurförderzeuge 
RO244 komplett überarbeitet. Die neue Generation der RO244 besitzt nun 
eine eindeutige Sicherheitsanzeige, welche die korrekte Verriegelung gut ables-
bar signalisiert. Zudem wurde die neue Kompaktkupplung EG-geprüft und erhält 
eine entsprechende Zulassung für den Einsatz in Flurförderzeugen. Als zusätzliche 
Option ist für die neue RO244 erstmals auch eine Fußbetätigung lieferbar. Die 
Kupplung ist so konstruiert, dass sie auch um 180 Grad gedreht und von unten 
betätigt werden kann. Die RO244 ist für Stützlasten bis 250 kg ausgelegt. Mit 
einem D-Wert bis 42 kN und einem V-Wert bis 12 kN kann sie Anhänger bis zu  
4,0 Tonnen ziehen.
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Trailerlenksysteme und Radaufhängungen von TRIDEC: 
führende Technologie für Standard- und Schwerlast-
Trailer

TRIDEC, seit Januar 2008 Mitglied der JOST World, ist der führende Herstel-
ler von Lenkachssystemen und Einzelradaufhängungen für Trailer. Auf der 
IAA präsentiert TRIDEC die neuesten Ausführungen seiner hydraulischen 
Achslenkung HF-E, der mechanischen Achslenkung TD-C, die verbesser-
te Einzelradaufhängung LV-O für Innenlader sowie die weiterentwickelte 
Schwerlast-Pendelachse TP-O.

HF-E: Erneuerte hydraulische Lenkung für Tieflader
Die hydraulisch gesteuerte Trailerachslenkung HF-E findet vor allem bei Tiefla-
dern und Semitiefladern mit bis zu sieben gelenkten Achsen Verwendung. Die 
Lenkbewegungen des ziehenden Fahrzeugs werden dabei mit einem Lenkkeil, 
der in die Sattelkupplung greift, auf das Hydrauliksystem übertragen, welches die 
Lenkbewegungen an die erste gelenkte Achse überträgt. Alle übrigen gelenkten 
Achsen werden mittels Lenkstangen von dieser Achse aus gelenkt. Dadurch sorgt 
die HF-E für optimale Manövrierbarkeit, Stabilität und Wendigkeit des Fahrzeugs. 
Zudem reduziert sich der Reifenverschleiß erheblich. Die auf der Messe gezeigte 
Version hat TRIDEC vor allem in Hinblick auf die Wartungsfreundlichkeit deutlich 
verbessert.  So gibt es keine Schmierstellen mehr an den Achseinheiten, und 
Schweißgruppen wurden durch Gussteile ersetzt. Zudem liefert TRIDEC jedes 
HF-E Achssystem bereits vormontiert und fertig eingestellt aus. Der Fahrzeugbau-
er kann dadurch das komplette System einfach mit dem Fahrgestell verschrauben. 
Ein nachträgliches Einstellen des Lenksystems entfällt.

Tritronic 2: verbesserte Fernbedienung für die hydraulische Lenkung
Die Wendigkeit eines Aufliegers mit hydraulischer Lenkung lässt sich mit der elek-
tronischen Fernsteuerung Tritronic zusätzlich verbessern. Mit dieser drahtlosen 
Fernbedienung kann der Fahrer die Achsen automatisch ausrichten und die Nach-
lauflenkung bei Bedarf manuell aktivieren. Auch das Einspuren der Räder, also 
das Rückstellen in Fahrstellung ist mittels Tritronic möglich. Zur IAA präsentiert 
TRIDEC die verbesserte Tritronic 2, die nicht nur übersichtlicher, benutzer- und 
wartungsfreundlicher ist. Sie bietet nun auch noch mehr zusätzliche Funktionen. 
So lassen sich mit der kabellosen Tritronic 2 neben dem Lenksystem nunmehr bis 
zu 20 weitere Funktionen steuern. So können mit nur einer Fernbedienung auch 
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sämtliche Komponenten wie Auffahrbahnen, Liftachsen, Höhenregelung und ab-
fahrbarer Schwanenhals bequem steuern.
Statt des bisher üblichen Zeichen-Displays erhält das neue Bedienelement der 
Tritronic 2 nun ein graphisches LCD-Display. Hier sind alle Menüfunktionen über-
sichtlich ablesbar. Anzeigen für den Batteriezustand sowie die Signalstärke der 
Funkübertragung sind ebenfalls vorhanden. Dank neuester Technologie hat die 
Batterie eine längere Standzeit und wird schneller aufgeladen. Die Fernbedienung 
ist austauschbar.
Bei der Tritronic 2 hat TRIDEC zudem die Lebensdauer und Einsatzsicherheit 
erheblich verbessert. Durch die Verwendung universeller Sensoren für Königszap-
fen, gelenkte Achsen und Höhenregelung können diese im Schadensfall schnell 
getauscht werden. Tritronic 2 wird serienmäßig mit einer wasserdicht und er-
schütterungsfrei vergossenen Relaisbox geliefert. Von hier aus werden die Ventilt-
reiber gesteuert, die daher ohne zusätzliche Elektronik auskommen. Das Gehäuse 
der Tritronic 2 ist ebenfalls fest vergossen und auch die Steckverbinder sind garan-
tiert wasserdicht.

LV-O: unabhängige Radaufhängung jetzt noch einbau- und wartungsfreundlicher
Als weiteres Highlight ist auf dem JOST Stand in Halle 26 die Einzelradaufhän-
gung LV-O zu sehen. Diese wurde für den Einsatz in Innenladern oder Doppel-
stock-Aufliegern und –Anhängern entwickelt. In jahrelanger Entwicklungsarbeit 
erreichten die TRIDEC Ingenieure eine extrem schmale Bauweise der LV-O. Da-
durch sind nun Durchlademaße von 1620 Millimeter möglich – ausreichend für 
zwei Europaletten nebeneinander. Damit ist sie ideal für Ferntransporte sowie für 
den Verteilerverkehr über längere Strecken geeignet. 
Für Fahrzeugbauer sind eigens entwickelte Radkasten erhältlich, die für den ein-
fachen Einbau der Einzelradaufhängung LV-O vorbereitet sind. Neu ist die Teilung 
von Ober- und Untergehäuse. Dadurch kann nun der Einbau beider Komponenten 
gleichzeitig statt nacheinander erfolgen, was eine erhebliche Zeitersparnis mit 
sich bringt. Außerdem konnte TRIDEC durch Galvanisieren und Verschrauben des 
Radkastens den Wartungsbedarf nochmals verringern und gleichzeitig die Lebens-
dauer der LV-O nochmals verlängern. So sind nun beispielsweise die Lager der 
Umlenker völlig wartungsfrei ausgeführt.

TD-C: mechanische Lenkung mit weniger Wartung und längerer Lebensdauer
Die TD-C-Lenkung ist Europas meistverkaufte Trailerachslenkung. Sie wird vor 
allem im intensiven Verteilerverkehr eingesetzt. Der Einsatz einer mechanischen 
Lenkung ermöglicht dank der besseren Wendigkeit nicht nur das Befahren enger 
Innenstadt-Bereiche. Das System reduziert zudem den Reifenverschleiß und den 
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Kraftstoffverbrauch. Dadurch wird der Einsatz des Fahrzeuges insgesamt sicherer, 
effizienter und kostengünstiger. Und das bei nochmals geringerem Wartungsauf-
wand und längerer Lebensdauer. Denn zur IAA hat TRIDEC die Erfolgslenkung 
TD-C weiterentwickelt. So besteht die Kugelbahn nun aus einem Material mit 
besseren Härtungseigenschaften, was sich positiv auf die Lebensdauer auswirkt. 
Zudem sind Ober- und Unterseite der Kugelbahn nun komplett abgedichtet. Ein 
Gleitlager gibt es nicht mehr. Dadurch verlängern sich die Schmierintervalle. Die 
Nackengesamthöhe beträgt jetzt 100 mm, wobei der Längsträger 95 mm hoch ist 
und die Kranzplatte 4 mm unten hervorragt. Die mechanischen Komponenten des 
Trailerachslenksystems TD-C sind besonders robust und zuverlässig und lassen 
sich leicht ein- und ausbauen.

TP-O: hochwertige Pendelachsaufhängung für den Schwertransport
Für den extremen Schwerlasttransport bietet TRIDEC die Pendelachsaufhängung 
TP-O an. Sie zeichnet sich durch einen extrem großen Feder- und Pendelweg aus, 
unterstützt von einer großen Federwegkompensation. Die TP-O ermöglicht den 
Bau von Fahrzeugen für Sondertransporte mit Sattellasten bis 45 Tonnen und ei-
ner Gesamtlast bis 20 Tonnen pro Achslinie. In Kombination mit der hydraulischen 
TRIDEC-Lenkung HF-E lassen sich mit der Pendelachsaufhängung TP-O Lenkwin-
kel bis zu 70 Grad erzielen. Somit ist die TPO für den extremen Schwertransport 
bestens geeignet. Zudem ist sie besonders wartungsarm: Außer dem Nachziehen 
einiger Schraubverbindungen und der Sichtprüfung der hydraulischen Teile sind 
keine Wartungsarbeiten notwendig. Der Einbau der Achsaufhängung TP-O ist ein-
fach, weil alle Teile bereits als Einheit vormontiert sind. Die TP-O kann sowohl mit 
Einzelbereifung bei einer zulässigen Achslast von 12,0 Tonnen, als auch mit Dop-
pelbereifung bei einer zulässigen Achslast von 20,0 Tonnen ausgestattet werden. 
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JOST World

JOST ist der weltweit führende Hersteller von fahrzeugverbindenden Syste-
men, Modulen und Komponenten für Truck & Trailer. Unter der Dachmarke JOST 
gliedert sich das reichhaltige Produktportfolio in vier Bereiche: Die Marke JOST 
umfasst Sattelkupplungen, Stützwinden und Zubehör für Sattelauflieger, Kugel-
lenkkränze, Königszapfen sowie Containerverriegelungen und Bauteile für Wech-
selsysteme. Unter der Traditionsmarke ROCKINGER produziert das Unternehmen 
Anhängekupplungen und Zugösen sowohl für Transporter und Lkw wie auch für 
den Einsatz im landwirtschaftlichen Bereich. Mit REGENSBURGER ZUGGABEL 
ergänzt JOST sein Programm für Verbindungstechnik um Zugdeichseln sowohl für 
den Straßen- als auch für den landwirtschaftlichen Einsatz. TRIDEC ist der führen-
de Anbieter von Achslenksystemen und Einzelradaufhängungen für Trailer.
JOST ist der einzige Lieferant, der weltweit Produkte und Service bieten kann. 
Das Unternehmen ist auf allen Kontinenten mit Vertrieb, Produktion und Entwick-
lung vertreten. Mit Fertigungsstätten in Deutschland, Spanien, Ungarn, Polen, 
Rumänien, USA, Brasilien, Australien, Südafrika, China und Indien ist JOST der 
globale Partner für die Nutzfahrzeugindustrie. Weltweit beschäftigt JOST rund 
2000 Mitarbeiter.  


